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WIE SIFRIIT WORMZEStrophe 44—51 III. AVENTIURI 2E K0OMu

III . AVENITIURE

WIE SIFRIT ZE WORMZE KMUN .

14. Den herren muoten selten deheiniu herzenleit ; 15

er hörte sagen mæœre , wie ein schœniu meit

in Burgonden were ze wunsche wolgetäàn :

dà von er sit vil arebeit unt ouch freuden gewan .

45. Diu ir unmäzen schœne was vil witen kunt , 16

int ir vil höch gemüet zuo der selben stunt

in de 1Ctrouwel S0 mlal elt éervant .
te vil der geste in daz Gunt Slant .

16. Swaz man näch ir minne der werbenden sacl

Kriemhilt in ir sinne ir selber nie verjach ,
daz si deheinen wolde zeime trüte hän .

was ir ne vil vremde , dem si wart sider undertàn

17. Do gedäht üf höhe minne daz Sigelinde kint . 18
ez war ir aller werben wider in eéin wint .

er mohte wol verdienen schœner frouwen lip .
sit wart diu edel Kriembilt des starken Sifrides wip .

18. Im rieten sine màge unt genuoge sine man , 19
sit daz er üf minne Vlizen sich began ,
daz er eine næme , diu im möhte zemen .
dò sprach der herre Sifrit : ' sé wil

ich
Kriemhilde nemen ,

49 Die ede L 4 IWel 2 B 2 den lant 50
durch ir vil grözen schœne . Vvon sage ist mir bekant :

nie keiser wart s6 riche , ler wolde haben wip ,
im en zeme wol ze minnen der jungen küniginne lip -

50 . Disiu selben mære vernam dòé Sigemunt ; 51
ez reite sin gesinde , dà von wart ez im kunt ;
der wille sines kindes was im grimme leit ,

laz er werben wolde die vil hérlichen meit

51. Ez gefriesch ouch Sigelint des edelen küniges wip ; 52
si hete gröôze sorge umbe ir kindes lip :
14, I. muete erzeleit D. 4. er ma h swere und ouch vreude D

undé e 2 4. wart ] was L. 47. daz Sygmundes D. 18,2. sint
flizzen 80 0 gezemer Kriem len DB, in C.
zinne ] Chrimhilden D 50, 2. iz redte D. Lez] C. [ im] D.

44, 3. wwre in Burgonden . 1. von der er sit vil fröuden unde uch] arbeit
gewan . 45, 2. [vil 4 46, 1. 8waz man der werbenden nàch ir minne
sach . ie gesach 4. 2 . nie ] 3 ze truotenne 4. 4 . noch ] 4 17, I. dõ daht
4. . starken ] kuenen . ‚genuoge ] ander 4. 2. sit er üf stœte minne wolde
tragen wan, tragen wolde 4 . 3 . daz er wurbe . eine danne 4. 4 . herrel
küene ] e el A. 49 , I. edelen ] schonen . üz] von. vil näzen ; unmænzlich A.
da ist mir wolbekaut . 4. [en] l . ze minne . jungen ] richen 50, I. vernam dô] gehörte .
2. e2 reiten sine liute . Lezl im. 3. ez was JA. grimme ! ] harte . 4 . horliche 4



III. AVENTIURE WIE STFRIT ZE WORMZE KOM Strophe 52 —58

den vorhte sie verliesen von Gunthéres man .
den gewerp man dò dem degene seére leiden began .

52. Do sprach der starke Sitrit : il lieber vater min ,
an edeler frouwen minne wolde ich immer sin ,
ich enwürbe , dar min herze vil gröze liebe hät .
Swaz ieman reden künde , des ist deheiner slahte rät -

53. Sit du niht wil erwinden ? sprach der künic d 54
86 bin ich dines willen inneklichen vrö ,

unt wil dirz helfen füegen , S0 ich beste kan :
doch hät der künic Gunther vil manigen übermüeten man .

54 . Ob ez ander niemen were , wan Hagene der degen ,
der kan mit übermüete der höchverte pflegen ,
daz ich vil sére fürhte , deiz uns werde leit ;

jà ist mir solher mhre dicke vil von in geseit .

55 . Waz mag uns daz gewerren ? sprach dò Sitrit , 05
swaz ich friwentliche niht ab in erbit ,
daz mac doch mit ellen erwerben wol min hant ;
ich trouw im an ertwingen beidiu liut unde lant -

56 . Do sprach der fürste Sigemunt : din rede diu ist mir leit ; 7
wan würden disiu mære ze Rine geseit ,
du ne dorftes nimmer geriten in daz lant ;
Gunther unde Gérnôt sint mir lange wol bekant .

57 . Mit gewalt nie man erwerben mac die schœnen meit , 58
86 sprach der künic Sigemunt , daz ist mir wol geseit ;
wil aber du mit recken riten in daz lant ,
unsern besten friwenden sol diu reise sin bekant .

58 . Des en ist mir niht ze muote ? sprach dò Sifrit , 50
daz mir süln recken ze Rine volgen mit
durch deheine hervart , daz wore mir leit ,
dà mit ich solde ertwingen die vil hérlichen meit .

51,3 . vorhten D. Gunthers C. 4. vil sére D. 52, 4. des ] daz D. 53, 2. vil her -
zenlichen vrô D. 54, I. anders D 3. deiz ] dazʒ eà D. 4. in ] im D. 55, J. im an
CD. ] an in JB . an im 4. ertwingen ] gewinnen D. liute D. 56, 2. zun Burgunden
geseit D 57,I. niemen C. schenen PD, N Z. wil aber du DN. wellen aber
wir C. 4. reise ] rede D. 58 ,I . des ist mir wol zu muot D. 3. hochfart D. mir vil
leit DN. mit C, für mir . 4. daz ich mir solt ertwingen D.

51,3 . wan si wol erkande Gunthern und sine man . 4. [ dol , den gewerbt man sère
dem degne 4. 52, I. starkel küene . 3. [vil ] 4. 4. ist ] was 4. 53 ,I . und wil
du niht . 2. inneklichen ] worlichen . 3 . füegen ] enden . aller beste . 4. übermüeten ]
hochvertigen . 54, 2. wol statt des ↄweiten der A4. 3 . vill des. ez müg uns werden
leit . 4. ob wir werben wellen die hérlichen meit . 55, I. [ dazl A. 3 . daz mac sus
erwerben mit ellen dà min hant . 56 ,I . [ diu ] 4. 3. daz ] Gunthers 4. 4 . die
sint . [ woll . 57, I. gewalte . 4. ob wir iht haben friunde , die werdent schiere besant .
58 ,I . do ] aber . 2. ze Rine recken .



8 Strophe 59—66 III. AVENTIURE WIE SIERIT ZE WORMZE ko . 9

; f
59. Si mac sus wol erwerben dà min eines hant ; 60

h wil mit zwelf gesellen in Gunthéres lant .

dar sult ir mir helfen , vater Sigemunt .

do gap man sinen degenen ze kleiden grà unde punt .

60. Do vernam ouch disiu mære sin muoter Sigelint ; 61

si begunde trüren umbe ir liebez kint .

˖ jd vorhte si vil sére die Gunthéres man :

diu edele küniginne dar umbe weinen began .

61. Do kom der herre Sitrit dà er die frouwen Sach ; 6²

wider sine muoter güetlich er sprach :
ir ne sult niht weinen durch den willen min ,

ja wil ich äne sorge vor allen wiganden sin

62. Nu helfet mir der reise in Burgonden lant , 63

daz ich unt mine recker haben solch gewant ,

daz sô stolze degene mit éren mügen tragen ;
des wil ich genäde iu mit triuwen immer sagen -

63. Sit du niht wil erwinden , sprach dòé Sigelint , 64

586 hilf ich dir der reise , min einigez kint ,

mit der besten werte , die ritter ie getruoc ,

7 dir unt den dinen degenen ; ir sult ir füeren genuoc .

64 . Des neig ir mit zühten der vil küene man ; 6⁵

er sprach : ich wil zer verte niemen mère hän ,
niwan zwelf gesellen ; den sol man prüeven wät .

158 ich wil versuochen gerne , wie ez umbe Kriemhilde stät .

65. Dô sàzen schœne frouwen naht unde tac ; 66

lüzzil deheiner muoze ir deheiniu pflac ,
unze si geworhten die Sifrides wät ;

59 er wolde siner verte hän deheiner slahte rat .

66 . Sin vater hiez im zieren sin ritterlich gewant , 67

dà mit er varn wolde in Burgonden lant

59, I. wol sus DNV 2. Gunthers C. 3. dar ] dah min vater D. 4. kleidern DN.
ler 60, I. Do] Nu D 2. vil bez D. 3. vorcht ouch si D. 61,I . kom ] gie D. 2 . sein

a1 liebe muter D. er guot nDVN . 3. weinen vil liebe muoter min LD. 4. wigander
den Burigunden D. 63,4. [ den ] D 64,3 . gesellen ] recken DN. prufen CD. 65 , I . beide
ber naht D. 2. ich wen daz ir deheine lutzel muozze pflac D. 3. unze daz si D. 66, 2. dar
vil inne er D.

59, 1. erwerben ] ertwingen 4. 2 . ich wil selbe zwelfte . ( zwelfter 4. ) 60, 3. daz
zore vorhte si verliesen von Guntheres man . 4. darumbe vil sère . 61,1. Sifrit der herre
Wil gie dà er si sach . 3. frouwe ir sult . 4. wiganden ] vianden 4 62, 1. nu ] und .

en] 3. So] alsò . degene ] helde ; recken 4. 4. ich iu genàde mit triuwen werlichen sagen .
den 63 ,1. do] frou . 4. [ den ] dinen gesellen . 64 , I. do neic der küniginne Sifrit der junge
sus man 2. zer ] ze der Ad. 4 . ich wil daz sehen gerne ( gerne sehen J) . 65,2 . daz 1
die lüzel ir deheiniu ruowe gepflac . 3. unze man geworhte l. verte han ] reise haben . 14

int . hän ] haben . 66,2 . damit er wolde riten in Guntheres lant J. dàmit er wolde rùmen
daz Sigmundes lant BA.



III. AVENTIURE WIE SFRTT ZE WORMZE KOM Strophe 6 74

die ir vil liehten brünne die wurden ouch bereit ,
unt ir vil guoten helme , ir schilde schœne unde breit

67. Dô nähet in ir reise zen Burgonden dan .
si heten umbe in sorge , wiez im solde ergän ,
ob si immer wider solden komen in daz lant .
dòõ soumte man den degenen von dannen wäffen unt gewant .

68 . Ir ross diu wären schœne , ir gereite goldes röôt; 69
lebt iemen übermüeter , des en was niht nöt ,
denne were Sitrit unt die sine man .
wie schone er urloubes gerte zen Burgonden dan !

69 . In werte trürecliche der künic unt ouch Sin Wip ; 70
er tröste minneklichen 10 ir beider Iij

er sprach : ir sult niht weinen durch den willen mii
immer äne sorge müg et ir wol mines libes sin - '

70 . Ez was leit den recken , ez weint ouch manie meit ; 71
ich ween , in hete er ir herze daz geseit ,
daz in sò vil ir friwende dà von gelæge töt ;
von schulden si dò klageten , des gie in endeliche nòt .

71 . An dem sehsten morgen 2e Wormze üf den sant
riten die vil Kküenen ; allez ir gewant
was von rötem golde , ir gereite wol getàn ;
ir ross diu giengen ebene des herren Sifrides man

72. Ir schilde wären niuwe , stare unde breit , 73
unt vil lieht ir helme , dò ze hove reit
Sifrit der vil küene in Gunthéres lant .
man gesach an heleden nie s6 hérlich gewant .

73. Diu ort der swerte giengen nider üf dié sporn ; 74
ez fuorten scharpfe géren die ritter üzerkorn .
Sifrit der fuort ir einen Wol zweier spannen breit ,
der ze sinen ecken harte vreislichen sneit .

74. Die goldes rõten zeume fuortens an der hant , 75
von siden fürgebüege ; sSus kömens in daz lant .

66,3. die Iir ] vil D. 4. liechten 67 . 1 . im die reise D
A2in irf0 . 4. Lvon ] D. 68, nne da D. 4. wie ] vil D.39, 1. Im D 70 ,I . vil leit D. 4 . herren] starchen D.

2, 2. unt ] darzu D. CWvil ]C. 5Ida C.
2 L . 3 . furte Iir ]l D

nieme so D. 73, . der]
2. sidine furbuge D.

66,3 . die ] und. vil guoten ] vesten ; veste 4. helmen 4. 67 ,1. zen ] zuo den A.
2. umb si begunde sorgen wib unde man . 3. kommen solden heim wider . in daz] l in ir
4. 4. die helde in hiezen soumen WwWafen. 68,3 . danne 4. 4. urloubes er dõ
gerte zuo den Burgonden dan . 69, 1. Des wert in J. In werten A4. [ ouchl . 4 . sult
ir mines . 70,2 . ir herze rehte . 3. ir ] der . 4. endeliche ] werlichen . 71, I. sehsten ]
sibenden . 4. diu ] in. herren ] küenen . 72 ,I . stare ] lieht . 2 . lieht ] schoen .
helmen 4. 73, 4. vil harte . 74, I. goltvarwen zoume . 2. [ von] sidiniu fürbüege .



K0MWORMII

daz vole si all halben kapfen an began

f˖ n eEl L0 des künic Gunt Sman

Die höchgemuoten recken , ritter unde kneht , 76

e sprungen in begegene , daz was michel reht

ut eil zen e geste in ir herren lant ;

nämen in die mœre unt ir schilde von der hant

76. Diu ross si wolden dannen ziehen an ir gemach ;

Sitrit der starke zuo den helden sprach :
Alaàt uns noch die mœre eine wile stan .

h guoten willen hän .

Man sol mser schile ninder von uns tragen ;

wã ich den künic men sag

Gunthern den richen

dõ saget ez im ir einer ,

uz Burgonden lant ?

dem ez rehte was bekant

78. Welt ir den künic vind az mag vil wol geschehen : 79

if jenem sal witen hän ich in gesehen
bi den sinen degenen ; welt ir zuo zim gän ,

ir müget dâ vor im vinden manigen üzerwelten man .

79. Do wären ouch dem künige diu mæœre nu geseit , 50

daz üf sinem hove weren ritter vil gemeit ,
die fuorten liehte brünne unt hörlich gewant .
si en kande niemen in der Burgonden lant .

80. Den wirt des heéte wunder , von wannen komen dar 81

1 hérlich li AT
t mit 8 8 8 n niuwe nde reit ;

daz im daz niemen sagete , daz was im grœzuliche leit

81. Des antwurte ein recke , der hiez Ortwin , 82

74 stark unde küene moht er wol sin :

' sit wir ir niht erkennen , 86 sult ir heizen gan
näch mime öheim Hagenen , den sul wir si sehen län .

ges LD. chne 2. hegege gen den gesten LD.
3. lat noch die

nicöt ein Ri 78, I. vinden ]
besprechen D. ˖
1. [ da] D. im

5 C. 3 . [ und ] mit
5 von Metzen Orts
8 sulle D

3. und wölt D
des DA. wanne
zu dem chunig

74, 4. vil der G die giengen zuo den herren . 4 . sie ] und . mit den schilden
76 , 1. lirl . 2. der vil küene wie snelleer dé spracl 3. uns sten die vre mirund
minen man . 77, I. Swem sin it diu mære , der sol mich niht verdagen . 2. b. daz

ir sol man mir sagen . 3. den vil. 4. [irl. 78, I. üf ] in. 3. degenen ] helden . daà sult

de ir hine gan . 4. dà muget ir bi im. üzerwelten man . 79, 1. Ni rren deme künige
Ilt diu mæœre geseit . 2 . daz dà komen weren . vil ] wol 4. 3. liehte ] wize ; riche 4

n orlich 4 4 .si derkanden 4. 80 ,1. wirt ] künie 3. Sch guoten . I. sagte
niemen . — was Gunthere leit . 81, I. antwurte dem künige von Metzen Ortwin

2 . vil wol 4. 4. sultir .



42 III. AVENTIURE WIE SFRIT ZE WORMZE kou Strophe 82 —89

82 . Dem sint kunt diu rich - unt ouch diu fremden lant .
mag er si bekennen , daz tuot er uns bekant -
in hiez der künic bringen ; mit den sinen man
sach man in zühtekliche 26 hove für den künic gäan .

83. Waz sin der künic wolde , des vrägete Hagene .
e sint in mime huse vremde degene ,
die niemen hie bekennet ; b ir sie & gesehe
habt in vremden landen , des sult Hag rjehen -

84 . Daz tuon ich sicherlichen . zeinem venster er do gie
sin ouge er dò wenken zuo den gesten lie .
wol behagete im ir geverte unt ouch ir gewant
si wären im vil vremde in der Burgonden lant .

85 . Er sprach , von swannen füeren die reècken an den Rin ,
e2 möhten selbe fürsten oder fürstenboten sin .
ir ross diu sint sos schëne , ir Kleider harte guot ;
Swannen si joch riten , si sint vil hoͤhe gemuot -

86. Alss sprach dò Hagene : als ich mich kan verstän ,
Swie ich Sifriden noch nie gesehen hän ,
S6 wil ich wol getrouwen , Swié éz sich gefüeget hät ,
s6 ist ez der recke , der dort s6 hèérlichen stät .

87 . Er bringet niuwe mæere her in dizze lant : 88
die küenen Nibelunge sluoc des heldes hant ,
Schilbunc unde Nibelun liu richen küniges kint ;
er frumte starkiu wunder mit siner grözen krefte sint .

88 - Do der helt aleine än alle helfe reit , 89

er vant vor einem berge , daz ist mir wol geseit ,
bi Nibelunges horde vil manigen küenen man ;
die wären im 6 fremde , unz er ir künde dà gewan .

89 . Hortder Nibelunges der was gar getragen 9⁰0
Iuz einem holn berge , nu hœret wunder sagen ,

82 , 3. im bat der chunich bringen Hagen sinen man D. 4. man sach in D 83,3. 61]
ie D. 4 . Hagene ] balde D. 84, I. sicherliché C. sicherliche D. an ein venster D
2. sineu ougen wencken zu den gesten er lie D. 3. im ir zire und allez ir D 85,I .
furen CD. 4. von wannen si ouch D. si sint recken ( helde 4. ) hochgemuot DA. 86,1
Also ] Abr D. 3. woll doch D 87,2. den kunen nybelungen D. 3 . Schylbunt und
Nilbunt D. 4 . starkiu ] michel D 88, I. Do D. ] Da CN. . 2 . TeinPunbt ndeçονSifriden .
89,I . nybelungen LD.

82 ,I . ouch diu ] elliu 4. 2 . sint (sin A. ) im die herren künde , tuo 4. 3 . der
künig bat in bringen , und die sine man . 4 . man sach in hérliche mit recken hin ze
hove gan .

3,2.
vremde ] unkunde . 3.b . habt ir si ie gesehen . iel hie 4. 4 . des

sult ir mir Hagene der rehten wärheite jehen . — solt du A. hie der wärheit verjehen 4.
84, I. sicherlichen ] sprach Hagne . 2. ougen 85 ,I . von wannen JA . füeren ]
koœmen . 2 . fürsten selbe 4. 3. 4. von swannen si varent (sie koment 4. ) Cvill.
86,1 b. ich wil des wol verjehen , 2. swi ich Siyriden ni mör hab gesehen (nie mére
Sivriden 4. ) 3. so wil ich wol gelouben , swie ez darumbe stät . 4 . daz ez si. — stät ]

gat . 87 ,I . niwiu . 3. Nibelungen . diu ] des 4. [ grözen ] A. 88 ,2 b. als mir ist
geseit 4. 4 .& vil A.



89 Strophe 90—97 III. AVENTICUREWIE SIFTRIT ZE WORIZE KOM 13

wie in teilen wolden der Nibelunge man ,

daz sach der degen Siftrit , den helt es wundern began .

0. Er kom zuo zin sò nähen , daz er die recken sach , 91

unt ouch in die degene ; ir einer drunder sprach :
hie kumt der starke Sifrit der helt von Niderlant -

vil seltæniu mære er an den Nibelungen vant .

91 . Den recken wol enpfiengen Schilbunc unt Nibelunc ; 92

mit gemeinem räte die edelen fürsten junc
den schaz in bäten teilen den vil küenen man ,

unt bätens in sô lange unz er inz loben dé began .

92. Er sache 8 gesteines , als wir hœren sagen , 93

hundert kanzwägene ez mohten niht getragen ;

noch mé des röten goldes von Nibelunge lant :

daz solde in allez teilen des küenen Sifrides hant .

93 . Dõ gäben si im ze miete daz Nibelunges swert ; 94

si wurden mit dem dienste vil übele gewert ,

den in da leisten solde der vil küene man . ö

ern kund ez niht verenden , dò wart der helt von in bestän .

94 . Den schatz er ungeteilet beliben muose län .

do begunden mit im striten der zweier künige man .

mit ir vater swerte , daz Palmunc was genant

erstreit ab in der Kkùuene den hort unt Nibelunge lant .

95. Si heéten dà ir friunde Zzwelf küene man , 95

stare als 1 Wären ; waz kund ez si vervän ?

89 e sluoc sit mit Zorne diu Sifrides hant ,
unt recken sibenhundert dwang er von Nibelunge lant

96. Dar zuo die richen künige die sluog er beide töt . 97

er kom von Albriche sit in gröze nöt .

der wände sine herren rechen dd ze hant .

unz er die grözen sterke sit an Sifride vant .

6 97 . Done kunde im niht gestriten daz starke getwere ; 98
11 8 232 1alsam die lewen wilde sie liefen an den bere ,

U U
5741 89,4 . es] des D. 90, I. zu im D. daz man D 3. hie kumt Sifrit der starke D 14
ind 91,1. und Nilbunch D. 2. ger nem] j ir manne D. ràte DNAsite C. 3. in] si DJ. 4. in f
en so] also P. erz in D . [do DI C. 92,I . alsIsO DN. 93,4 . ez] es C. der helt ] er B

94 ,4. ez streit C 95, I. zwelf vil kuner D. 2. essi ] si daz D. 4. Nyblunges 6
96,3. sinen D 97,1. EO. inden .

der
20

455 89,3 . wolden teilen 90,1 . recken ] helde . 91,3 .si I ] in BA. den wætlichen
man. 4. und gerten des mit flize . der herre loben inz began . 92, 1. als] sö. mohten ]

en] heten 4. 93,2 . wurden ] wären . 3b. Sifrit der helt guot . 1b. si wären zornie

il ] gemuot 94 fehilt . 95, 1. küener 4. 2 . starke risen .
5 8?. mit dem guoten swerte : daz hiez Balmunc . 96

at ] durch die starken vorhte vil manec recke jun

ist die si zem swerte héten und an den küenen man
daz lant zuo den bürgen si im taten undertan



0

recken haz . 3. küene ] schœne A .
3. wunder ] vil.
künec .

4. eng
3. [ ouch ] —2

1

III. AVENTIURE WIE SIFRIT ZE WORMZE KOM Strophe 98—105.

dà er die tarnkappen Albrichen ane gewan ;
dõ wart des hordes herre Sifrit der vil küene mai

98. Die dà torsten striten die läͤgen alle 1861 9
de tz hiez er dò balde füeren unde tragen ,
dà in é& dâ nämen die Nibelunges man .
Albrich der vil starke dõ die kamerxen gewan .

99 . Er muos im swern eide , er d im 80 neht 0
. —

allerhande dienste was er im gereh
S0 sprach von Tronege Hagene laz hät er gétän ,
alsò grôzer krefte niméère recke gewan .

100 . Noch weiz ich an im mére , daz mir ist bekant : 10t
einen lintrachen sluoe des heledes hant ;
dòõ badet er in dem bluot - es It gemeit
von alsò veèster hiüte , daz in nie wäfen ersneit

101 . Nu suln wir den recken enpfähen deste baz , 102
daz wir iht verdienen den sinen starken haz .

Sin lip der ist sé küene , man sol in holden hän ,

er hät mit sinem ellen S6 mänigiu wundèr getäͤn '

102 . Do sprach der künic riche du maht wol haben wär ;

nu sich , wie degenliche er stét gein strites vär ,
er unt die sinen degene , der wunderküene man ;
wir suln im begegene hin nider zuo dem reécken gän -

103 . Daz mügt ir' , spr Hagene , wol mit èren tuon ,
er ist von hõöhem künne , eins richen küniges sun ;
er stét in der gebære , mich dunket , wizze Krist !

ez en sin niht kleiniu mære , dar umbe er her geriten ist -

104 . Dõ sprach der wirt landes : mnu si uns willekomen . 103

er ist edel und - Kküene, da⁊z hàa ich wol Vernomen ;
des sol ouch er geniezen in Burgonden lant -

dõ gie der künic Gunther , dà er Sifriden vant .

105 . Der wirt unt sine recken enpfiengen sô den gast , 104
daz in an ir zühten wénic iht gebrast ;

7 elkappen D. 99,1. diente sam ein chnechte D. ie kein recke me ge
0wan 1 100,1 . daz ist u 4. versneit, æũ᷑st verm 0 101,1. sull

4. sinen C. vil manich D. n] von 1 3 1eC . wundern D. 4. engegene D
hin wider zu den D. 103 8 4. [en]J 104, 3. er ouch D

97,3 . tarnkappe 4. sit Albriche 4. wart ] was. der vreisliche . 98, I. torsten
vehten . 2 . den schatz den hiez er balde 3 .8 dà] dà vor. 99,2 . dienste ] dinge .
4. nie méèr.

100, 3. er badet in dem bluote sin hüt wart hurn
4. des snidet in kein wäfen : daz ist dicke worden schin .

101,I . wir suln den [ jungen A. ] herren . des A. 2. des jungen ( snellen 4. )
4. mit siner krefte . 102 fehlt A.

2. höhem ] edelem
2 gein ] in.

8 104 ,. wirt ]
2. wonie ] vil lüzel .

03 Vehlt

geste 4.105, I. recken ]
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Strophe 106 —113 III. AVENTIURE WIE sIFPRIT zuMWODR KO 15

N E
des begunde in nigen der vil küene man :

man sah in zühtekliche mit den sinen recken stän .

XI . 2 5
106 . Mich wundert dirre mære , sprach der wirt ze hant , 10⁵

vVon wiu ir edel Sifrit Sit komen in daz lant ,

oder waz ir werbet ze Wormez an den Rin ?

dòé sprach der gast zem künige : daz sol iuch unverdaget sin

107 . Mir wart gesaget mære in mines vater lant , 106

daz hie bi iu woren , daz het ich gern erkant ,

die küenisten reècken , des hàn ich vil vernomen ,
lie ie künic gewünn darumbe bin ich her bekomen .

108. 0 hört ich iu selben der degenheite jehen , 107

daz man künic deheinen küenern habe gesehen

des giht jiu vil der liute über elliu disiu lant ;

nu ne wil ich niht erwinden , unz ez mir werde békant

109 . Ich bin ouch ein recke , unt solde kröne tragen . 10

ch wil daz gerne füegen , daz si von mir sagen ,
daz ich habe von rehte liute unde lant .

dar umbe sol min ère unt min houbet wesen pfant .

110 . Nu ir sit s6 küene , als mir ist geseit , 109

ja ne ruoche ich , ist ez iemen liep oder leit ,
ich wil an iu ertwingen , swaz ir müget hän ,
lant unde bürge , daz sol mir wesen undertän -

111 . Den künic heéte wunder unt sine man alsam , 110
Imt d181 11 T ul rnam ,
. 1 1dàAZ er deèes heèt WIIlen , Er nnnl Im sinilu lant .

daz hörten sine degene , dò wart in zürnen bekant .

112. Wie héte ich daz verdienet ? ' sprach Gunther der degen , 111
deès min vater lange mit èren hät gepflegen ,
daz wir daz solden vliesen von iemannes kraft ?

n übele schinen , daz ouch wir pflegen ritterschaft .

113 . Ich en wil es niht erwinden - sprach aber der küene man ; 112
ez en müge von dinem ellen din lant den vride hàn ,

K von wanne C, war umbe D, nwannen N. 4. ze dem
DA 17„,1 . runst C, aller chuensten D. 4 .here chomen D. 108,2 .
chuner CN, kul untz daz ez D. 109 ,1. Lein] C 2. gern C. 3 . und ouch
die D. 4. houbt C. 2. [ ez] C. ia enruoch ich entreuwen ist ea yeman D.
3. mugt C. gehan D. 4. wes Allez undertàn e 11I ,I . allesam C. 112,4. ubel

B . ob wir ouch pflegen D 13,1. Ich wil sin D. 2 . isnmugen D. 3. wil
n D. die erben D.

105,3 . der wetliche . 4. daz si im heten grüezen so rehte schone getäàn. 106,2 .
In dizze . 3 . ir wellet werben . 4. iuch ] iu 4. 107,2 . bekant 4. 108. I. hœre ich.
3. giht iu] jehent J ; redent BA. 109,3 . beidiu liute 4. 4. und ouch min . 110,2 .
jane ] nune 4. wesen ] werden . 1.2 J . die ] als 4. 112,3. von
iemans überkraft 4. 4. wir ouch . 2. dinen .

———

—
—



III. AVRNTIWRE WIn SIrRTr ZR wo KON Strophe 114 —121

ich wils alles walten ; unt ouch diu erbe min ,
erwirbestuz mit ellen , die suln von rehte wesen din .

114 . Din lant unt ouch daz mine suln geliche ligen : 113
Sweder unser einer am andern mac gesigen ,
dem sol ez allez dienen , die liute unt ouch diu lant .

dà wider redet aleine der herre Gérnòôt ze hant .

115 . Wir hän des niht gedingen , sprach dò Gérnöt , 164
daz wir iht lande irtwingen daz ieme rumbe töt

gelige vor recken handen ; wir haben richiu lant ,

diu dienent uns von rehte , ze nieman sint si baz bewant “

116 . In vil grimmen muote dà stuonden friunde sin ; 115
dõ was ouch dar under der herre Ortwin ,

der sprach : disiu suone ist mir von herzen leit ;

iu hät der starke Sitrit unverdienet widerseit .

117 . Ob ir unt iuwer brüeder hétet niht die wer , 116

unt ob er danne fuorte ein michel küniges her ,

ich trowete wol erstriten , daz der küene man
die gròôzen übermüete von wären schulden müese län .

118 . Des zurnde harte sere der helt von Niderlant : 117
sich en sol niht vermezzen wider mich din hant ;
ich bin ein künic riche , S6 bistu küniges man ,

ja en zimt dir niht mit strite deheinen minen genòz bestän -

119 . Näch swerten rief dòé sère von Metzen Ortwin , 118

er mohte Hagenen swestersun von Tronege vil wol sin .

daz der sò lange dagete , daz was dem künige leit .

dòô understuond e2z Gérnôt der ritter küene unt gemeit .

120 . Er sprach ze Ortwine : laät iuwer zürnen stän , 119

uns en hät der herre Sifrit solhes niht getän ,

wir en megenz noch wol scheiden mit zühten , dést min rät ,
8 33

unt haben in ze friunde , daz uns vil lobelichen stät .

121 . Des antwurte Hagene : éuns mac wol wesen leit , 12⁰

allen iuwern degenen , daz er ie gereit

114, I. di sullen D. 2. swelh unser D. 4. daz widerredte D. 115, I. do her G. D
2. twingin D. daz dar umbe yeman tot D. 3 . vor ] von D 116,1. grimmem P.
grimmé C. die friunde C. 2. herrel degen D. 3. do sprach er D. 4. starke ] l chuene
D. ane schulde w. D. 117,3. trWte C. trouwe P. 4. So grozer ubermuote
118,1. Des Dl Daz C. 2 . [ en] D. 4. [ en ] D. genozzen D 119,2. suüͤnC. 4. ritter ]
degen D. 120,2. [ en ] D. der herre DN. 3 . wir meigen en C, en aus B, mugen D .
daa ist D. 4 . [Lvil] lobelicher C. 121 ,2. und allen D.

113, 4. ellen ] sterke . diu sulen dir undertæneec sin. 114 ,I . lant ] erbe . 4. daz
widerredet Hagne [ dà A. ] unde Gòrnòt Sa A. ] ze hant . 115,3 . vor heldes . 4. von ] ze.
116,1 . Mit grimmigem muote stuonden dà die 4. 2. der herre ] von Mezen . 3. von
herzen ] harte . 117,2 . fuorte ] hete 4. michell ganzez . 4. die grozen ] dise starke .
118,2 . er sprach : sich sol vermezzen niht wider . 4. jane dorften mich din zwelve mit
strite nimmer bestàn . 119,4 . der ] ein NA. 120, 1. zuo 4. 2. [ en] 4. 4 . uns
noch lobelicher . 121 ,I. antwurte ] sprach der starke . 2 . iuwern ] disen J. dinen BA.

12
in

Nne
B.
Sil
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12⁰0

7
N.

ene

or ]
N,

daz
2 .

von
ke .
mit
uns
A.

III

durch striten her ze Rine ; er sold ez haben län ;
2im heten mine herren solher leide niht getäàn .

122 . Do sprach aber Sifrit der kreftige man :
müet iuch daz her Hagene . daz ich gesprochen hän ,
S6 sol ich làzen kiesen , daz die hende min
wellent vil gewaldec hie zen Burgonden sin -

23 . Daz sol ich eine wenden , sprach dé Gérnöt ;
allen sinen degenen reden er verböét
iht mit übermü
16 lAht Sitrit

124. Wie zæme uns mit iu striten ? “ sprach aber Gérnöt . 123³
Swaz helde nu dar under müesen ligen töt ,

wir hétens lüzzil ére , ob wir ez wolden tuon -
des antwurte Sifrit

125 . War umbe bitet I .

des im were leit .
m edie vil hérlichen meit .

des künic Sigemundes sun :

gene unt ouch Ortwin .
daz er niht gähet striten . mit den friunden sin ,
der er alsé manigen hie ze lande hat ?

muosin rede vermiden ,Slè daz was Geérnôtes rät .
126 . Ir sult uns wesen willekomen , sprach Giselher daz kint , 12

die hie mit jiu sint ;
2ich unt die mäge min .

schenken Gunthères win .

¹
unt iuwer hergesellen ,
wir suln iu gerne dienen
dô hiez man den gesten

h der wirt des landes : allez daz wir hän .

F175 ntU 1
*

unt si mit iu geteilet IP
10 Wwart der herre Sſfrit ein lüzzel senfter gemuot .

128. Do hie 2 man in behalten alliz ir gewant ;
man gab in herberge die best en , die man vant ;
Sifrides knappen 1man schuof in guot gemach :

gerne dà zen Burgonden sach .
129 . Man bot im michel ére dar näch ze manigen tagen . 1

den gast man sit vil

tüsint stunden mére . danne ich iu künde gesagen .
daz hete verscholt Ssin ellen , ir sult wol wizzen daz ;
in sach vil lüzzil iemen , der im Wære gehaz .

121,3 . strite alher D.
124 ,1. euch zu D. 4. k
im b. alles sein ?
chan bN. chunne D

9539 er reden D. 3. des ] daz D
t D. veinden D. 1
292

t enstrite3. den schuf man l 129, 2. stunde D, stund 5b.kiKunde C.

122,1. des antwurte Sifrit . 123, I. do] aber . 1nen frum . 4. antwurt im do. küneges 4. 125,3. der er hie s manegen ze denBurgonden haät. 126, 1. so sprach daz Uoten kint . 2. mit iwern . die mit iu komensint . 4. schenken den G. 27,4 r. „2. gab in] suochte . die bestenherberge man suohte 4.
näch 4. 3 . versol

3. knappen ] knehten . 4 dad] FVA. 2
lt. wol wizzen ] gelouben .

24 ,3. eren 4. 3b. und ir vil klei -53

2e den 4. 129, 1. da

Holtzmanr Nibelungen
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18 III. XVEVTIURH WI StFRTT ZzRWORZ KO Strophe

130 . Sich vlizzen kurzewile die künige unt ich ir man ,

86 was er ie der beste , swes man da began ;

des kunde im volgen niemen , S0 michel was sin kraft ,

S6 si den stein Vurfen oder schuzzen den schaft

131 . Swã s6 vor den frouwen lurch ir hofscheit 130

kurzewile pflagen die ritter
vilgemeit ,

dà sach man ie vil gerne
len h Niderlant

er het üf höhe minne Sine sinne gewant .

132 . Ze hove die schœnen frouwen vrägeten mere

wer der stolze vremde recke weere

Sin lip der ist so schone , vil riche sin gewant .

dò sprächen ir genuoge : e2 ist der künic von Niderlant .

133 . Swes iemen dà begunde , des was sin lip bere

er truoe in sinem muote ein minnekliche meit ,

unt ouch in ein diu frouwe , die er noch niene gesach ,

diu im in heinliche vil dicke güetliche sprach .

134. Swenne üfem hove wolden spilen dà diu kint , 132

ritter unde knappen , daz sach vil dicke sint

Kriemhilt durch diu venster , diu küniginne hér ;

deheiner kurzewile bèedorfteliu küniginne mér

135 . Unt wess er , daz in sæhe , die er in herzen truoc , 133

dà het er kurzewile immer ane genuoc ;

solt ouch er si schouwen , ir sult gelouben daz ,

daz im in dirre werlde kunde nimmer werden baz .

136 . Swenne er bi den recken üf dem hove stuont , 134

alsé noch die liute durch kurzewile tuont ,

s6 stuont sös minnekliche daz Sigelinde kint ,

daz in durch herzenliebe trüte manic frouwe sint .

137 . Er däàht ouch manige zite : Wie sol daz geschehen , 1

daz ich die maget edele mit ougen müge sehen ?

die ich von herzen minne unt lange Hän getän ,

diu ist mir noch vil vremde : des muoz ich dicke trũrie stän -

138 . Swenne die künige riche riten in ir lant , 136

S6 muosin jie die recken mit in al ze hant ;

130,3. [ lim] D. 131,3 . da ] so D. 32.2. vremde stoltze D. 4 . der helt uz N. D

133,1 . Swaz man ie da D. 2. sime D, ne D, ain vil wunneklic b. 3 . Lduf

Db. er ] in b. niene C. J nie DN. 134, lorft D. bedorft sy da nit

mer b. bedorftes
in den ziten mèr B. St schouwen D, sehen C. sult

wizzen D. 136. trutte C. vil manich D. 137,2. gesehen C. 4. Inoch ] C. 138,J.

Do di D. in daz LD.
vor ] bi. 3. Uz] von.
5 7 —

üetlichen . 134,2 .
2. ane ] von.

136,1 . recken ]

1olgen niemen .130,3 a. des enkund im g
131,1. so si /

man ie. 2 . muote ] sinne132 ehlt . 133,1 . iemen

JA

knappen ] knehte . 4. bedorfte si in den ziten mer . 135, 1. [ untl .

3. schen si siniu ougen , ich wil wol wizen daz . 4 . nimmer kunde .

helden . 4. durch ] von 4. 137 ,1. gedäht . 3 . herze 4. 4. I[dickell . gestàn A.

138,1 . Swenne ] So ie. 2. iel ouch .



IV. AVENTIURE WIE SFRIT MTT DEN SAHSEN STREITT.

dà mit reit ouch Sifrit , daz was den frouwen leit .
er heéte durch hõhe minne dicke michel arebeit .

139. Sus wont er bi den herren , daz ist al wär , 137
in Gunthéres lande , volleklich ein jar ,

˖ daz er die miuneklichen die zite niene gesach ,
von der im sit vil liebe unt ouch vil leide geschach .

IV . AVENTIURE

WIE SIFRIT MIT DEN SAHSEN STREII .

140. Dõ k vremdiu mære in Gunthéres lant 138
von boten , die im verre wären dar gesant132 1 83von unkunden recken , die in truogen haz ;
dòô si die rede vernäàmen , leit was in innekliche daz .

141 . Die wil ich iu nennen : e2Z was Liudegèr 139
Uzer Sahsenlande , ein richer fürste hér ,
unt ouch von Tenemarke der künic Liudegast ,
an dem sinen vriunden ganzer helfe nie gebrast .

12. Ir boten komen wärer in Buregonden lant ; , 140
134 die ir widerwinnen heten dar gesant .

dé vrägte man der mere die unkunden man ;
dò brähte man si balde ze hove für den künic stän .

143 . Do sprach der künie Gunther : All Sit willekomen ; 14t
wer iuch her habe gesendet , des en hàn ich niht vernomen ,
daz sult ir làzen hœren - sprach der ritter guot .
dòô vorhten si vil sére den grimmen Gunthères muot .

144 . Welt ir uns künic erlouben , daz wir iu mære sagen , 142
diu wir iu daà bringen , sone suln wir niht verdagen ,
wir nennen iu die herren , die uns here habent gesant :

üinj Liudegast unt Liudeger , die wellent suochen iuwer lant .5. 1 *
da

5 139,3 . niene C. ] nie DR 140, im Dbö. 141,3 . Tenemarken D. 142, 1. IrIC. Su ˖ Die J. 143,2 . hab her D. 3 . 80 sprach D. 4 . den ] des D.138,1.

138. 3. reitl muos . 4 . er leit ouch von ir minne . 139,4 . von der ] dà von.
154 Louch vil ] 4. 140 ,1. De nahten ( nu nähent 4) . 2 . in verre wurden . 4. in werliche345, V. daz . 141,4 . die brähten in ir reise vil manegen herlichen g 142, 1. in Guntheres1 85 lant . 2. ir ] sineè. viende 4. dar heten 4. 4. man hiez die boten balde . stàn ] gan .143,1. der gruozte si vil schöne , er sprach sit . —der künec si gruczte schone 4J .stän 4. 3. ritter ] künie 144 ,1. [uns] l . 4. wellent iuch suochen inz lant 4.

2 *4
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